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ONLINE-TIPP
Baustopp. Verschobene Grenz-
steine sorgen in Bodensdorf für
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und der Gemeinde. Ein Baustopp
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Mehr darüber auf unserer Online-
Seite und der App. SCHUSSER
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FÜR SIE DA

Doppeltsoviel
Frauen wie
Männer sind
von Migräne-
attacken
betroffen

FOTOLIA

Gemeinsam
gegen den
Sturm im Kopf
Die Feldkirchnerin Maria Elsbacher unter-
stützt mit der Selbsthilfegruppe „Kopfweh“
Menschen mit chronischem Kopfschmerz.

Von Melanie Brandl

M
aria Elsbacher, ausge-
bildete Sozialpädago-
gin, rief die Gruppe ins

Leben und bietet Hilfestellung
gegen verschiedene Arten von
Kopfschmerzen. „Angefangen
habe ich damals, umHilfe anzu-
bieten für Menschen, die unter
starken Kopfschmerz leiden
und sich mit ihrem Problem al-
leine fühlen“, erklärt Elsbacher.
Sie wolle einen Raum schaffen,
woBetroffeneErfahrungen aus-
tauschen und auch fachlichen
Rat in Anspruch nehmen kön-
nen. Das passiert in Form von
Vorträgen durch Ärzte und
Fachkundige. Elsbacher selbst
kämpft seit 30 Jahren mit Kopf-
schmerz undMigräne.
Die Zahl der Betroffenen

nimmtnicht ab, Elsbacher über-
legt, ihre Aktivitäten zu ver-
dichten. Die aktuelle Gruppe
trifft sich alle zwei bis drei Mo-
nate. „Obwohl die Vorträge im-
mer weiterhelfen, sind die Be-

troffenen selbst oft die größten
Experten, was die eigene
Krankheit angeht. So erzählt je-
mand von einer eher unbekann-
ten Therapieform und teilt sei-
ne Erfahrungen.“ Außerdem
gehe es auch viel darum, sich
nicht allein zu fühlen. „In einer
Selbsthilfegruppe kommen

Migräne kommt anfallsartig.
Ihre Begleiter sind Schwindel,
schlechte Konzentrationsfä-
higkeit, Übelkeit, Lichtemp-
findlichkeit. Migräneschmerz
wird meistens als pochend,
pulsierend und einseitig emp-
funden, selten beidseitig. Aus-
löser sind Stress, Hormon-
schwankungen.
Spannungskopfschmerz

hingegen ist ein dumpfer und
drückender Schmerz, Stress,
aber auchWetterwechsel sind
dieUrsachen.Auchdie ständi-
ge Einnahme von Schmerz-
mitteln kann Kopfweh verur-
sachen. Es ist ein Dauer-
schmerz, der sich dumpf, boh-
rend und stechend anfühlt.

M
igräne gehört zu denhäu-
figsten Arten von Kopf-

schmerzen. Untersuchungen
zeigen, dass etwas mehr als
zehn Prozent derÖsterreicher
unter dieser Erkrankung lei-
den. Damit liegt das Land im
unterenMittelfeld im europäi-
schen Durchschnitt. Frauen
sind doppelt so oft betroffen
wieMänner, auchdasweißdie
Wissenschaft. Elf bis 25 Pro-
zent aller Frauen leiden unter
Migräneattacken.
Die genauen Ursachen von

Migräne sind nicht zur Gänze
geklärt, aber sie wird als neu-
robiologische Funktionsstö-
rung bezeichnet, erbliche Fak-
toren spielen dabei eine Rolle.

In der Selbsthilfegruppe sind verschiedene

Kopfschmerzarten Thema, denn es gibt Unterschiede.

Nicht nur dieMigräne
ist Thema inder Gruppe
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WAS,WANN,WO?
Die wichtigsten Termine aus Ihrer Region

HIMMELBERG. Bauernmarkt. Marktplatz,
15 Uhr. www.himmelberg.at

APOTHEKE

FELDKIRCHEN. Stadt Apotheke, 10.-Okto-
ber-Straße 19. Tel. (04276) 35 72

BODENSDORF. Sonnen Apotheke, Post-
straße 16. Tel. (04243) 83 50

FELDKIRCHEN. Willkommenstag. Im
Tanzatelier Alpe-Adria „ChoreoDistrict“
werden u. a. Mini-Workshops zum Mitma-
chen und die Einschreibungsmöglichkeit
für das neue Tanzjahr geboten. ChoreoDis-
trict, 14 Uhr. Tel. 0650-565 26 22

ALBECK. Garten Eden. Bilder von Makis

Warlamis. Schloss Albeck, 11 bis 17 Uhr.

FELDKIRCHEN. begegnung – Incontro. Ul-
rike Bernhard und Walter Puppo zeigen
ihre Werke. Amthof, 15 bis 18 Uhr.

FELDKIRCHEN. 19. Gulaschfest. Amthof,
ganztägig.

FELDKIRCHEN. „Urlaubsziele“. FAC-Foto-
ausstellung mit Markus Santner. Al Dente
Cafè & Bistro, 7 bis 18 Uhr.

HEUTE, 7. 9.

FELDKIRCHEN. „Querschnitt“. Fotoaus-
stellung von Tanja Krauß. Raiffeisenbank,
7.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr.

FELDKIRCHEN. „Vielschichtig und tief-
gründig“. Abstrakte Arbeiten von Roger
Gressl. Kunstraum Feldkirchen, 10 bis 14
Uhr. Tel. 0664-261 86 46

Bei den
Gruppen-
treffen gibt es
Vorträge von
Ärzten und
anderen
Experten.
Unten: Elsba-
cher (Zweite
von links) mit
Referentin
Sonja Maria
Obmann
(Mitte) und
Betroffenen

WEICHSELBRAUN(2)

Was? Treffen der Selbsthilfe-
gruppe „Kopfweh“ sind oft
durch Expertenvorträge beglei-
tet. Therapieansätze waren
kürzlich das Thema, altbewähr-
te und Neuentwicklungen.
Wo? Die Treffen finden im
Klinikum Klagenfurt statt, und
zwar im ELKI, Konferenzraum 1.
Info. www.shgkopfweh.at, oder
unterTel.0680-20002430.Das
nächste Treffen gibt es im No-
vember(Erfahrungsaustausch).
Am 11. Oktober findet ein Wan-
dertag zum Kennenlernen statt.

Selbsthilfegruppe KOMMENTAR

Von Michaela Auer
michaela.auer@kleinezeitung.at

Hilfe bei

Kopfschmerz

W
enn es um typische Zi-
vilisationskrankheiten

geht, dann ist das Kopf-
schmerz-Problem sicher
eine davon. Alltagshektik,
beruflicherDruckundoft da-
raus resultierender Mangel
an Sport und Bewegung an
frischerLuft sowie schlechte
Ernährung fördern unter an-
deremMigräne. Man sagt,
wenn derMensch überbelas-
tet ist, reagiert der Kopf mit
Schmerzen.Fürviele istetwa
Migräne ein Faktor, der die
Lebensqualität negativ be-
einflusst. In der Auseinan-
dersetzung mit der Krank-
heit laufen die Betroffenen
oft von einem Arzt zum an-
deren, fühlen sich letztend-
lich aber damit allein gelas-
sen.VomUmfeldwerdendie
Schmerzen mitunter als
Schwäche oder Überemp-
findlichkeit interpretiert.

S
elbsthilfegruppen wie
jene vonMaria Elsbacher,

gebenHilfestellung,mit dem
Problem besser umgehen zu
können. Gut, dass es immer
wieder Menschen gibt,
die sich in diesem Bereich
engagieren.

Raum im Klinikum Klagenfurt,
in dem die Treffen stattfinden,
die Ärzte referieren ehrenamt-
lich. Wer zur Gruppe kommen
will, kann sich online informie-
ren, für die Teilnahme ist keine
Anmeldung nötig. Im Oktober
veranstaltet Elsbacher einen
Wandertag zum Kennenlernen.

sind. „Wir haben uns nicht nur
aufMigräne spezialisiert, um so
möglichst vielenMenschenHil-
fe bieten zu können.“
Elsbacher organisiert die

Treffen mit Unterstützung des
Dachverbandes für Selbsthilfe-
organisationen in Kärnten. Die-
ser zahlt auch die Miete für den

Menschen mit dem gleichen
Schicksal zusammen, dabei ent-
wickelt sich eigene Dynamik.
Durchschnittlich sind wir zehn
bis 15 Betroffene.“ In der Grup-
pe finden sich Männer und
Frauen verschiedener Alters-
klassen,weil auch verschiedene
Arten von Kopfschmerz Thema


